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Hafftnirter (Benuft.

Stein, aber mein!" (Sin circaffifcber CXirfuê âierfujj.

(Begenfeitige Heigurtg. guüßrlä^tgö Probe.

gucbë: O, raie ort bent' ictj an ©ie im (Sotteg rate er=

warte icb fefinjücbtig baê letzte SBort beê SrofefforJ."
äJfarie: Unb toenn icb an ©ie benfe, ermatte icb febn=

fücbtig bie ©efbfenbung Sbrer ©ttern."

SBenn icb betmfomme unb tciffen mitt, ob icb beê ©uten
nicbt etroa ju biet getban bn&e, brobire icb biefen ©ang. ©erbtb'
er, fo roeifj id) micb frei bon gubief."

Zeitgemäß. Raffinirter Genuß.

Klein, aber mein!" Ein circassischer Cirkus Zierkuß.

Gegenseitige Neigung. Auverläßige j?robe.

Fuchs: O, wie oft denk' ich an Sie im Colleg, wie
erwarte ich sehnsüchtig das letzte Wort des Professors."

Marie: Und wenn ich an Sie denke, erwarte ich
sehnsüchtig die Geldsendung Ihrer Eltern."

Wenn ich heimkomme und wissen will, ob ich des Guten
nicht etwa zu viel gethan habe, Probire ich diesen Gang. Geräth'
er, so weiß ich mich frei von Zuviel."
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